
Und es geschah, dass er am Sabbat durch die Kornfelder dahinging. Und 
seine Jünger fingen an, im Gehen die Ähren zu rupfen. Da sagten die 
Pharisäer zu ihm: Sieh doch! Warum tun sie am Sabbat, was nicht 
erlaubt ist? Und er sagt zu ihnen: Habt ihr niemals gelesen, was David 
tat, als er etwas brauchte und hungrig war – er und seine Gefährten? 
Wie er unter dem Hohenpriester Abjatar in das Gotteshaus ging und die 
gottbestimmten Brote aß, die nur die Priester essen dürfen, und auch 
seinen Gefährten davon gab? Und er sagte zu ihnen: Der Sabbat ist 
gemacht um des Menschen willen, nicht der Mensch um des Sabbats 
willen. Herr ist also der Menschensohn auch über den Sabbat. 

Markus 2,23 - 28 

 (Das Neue Testament übersetzt von Fridolin Stier) 

 

Dicke Mauern, enge Grenzen 

angstgeprägte, starre Gesetze 

vorgeschriebenes, gottgefälliges Verhalten 

Selbstentfremdung, Angst, Schuld  

Herrschaft des Menschen über die Menschen –  

                                                                                 begrenzt und begrenzend 

 

Du führst hinaus in die Weite 

durch das Kornfeld 

mit offenen Armen den Wind spüren 

das Leben greifen - spüren - schmecken 

sich selbst spüren in seinem Hunger nach Leben 

                  sich selbst begegnen befreit von Angst 

                                     sich selbst finden und darin den anderen finden 

Herrschaft Gottes über die Menschen – 

                                                                         entgrenzend und grenzenlos 

 

Dicke Mauern, meine engen Grenzen sprengen - gottgefälliges Verhalten 
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